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Elektromobilität ist weltweit die klimafreundliche 
Mobilitätslösung der Zukunft. Auch Deutschland ist 
dabei, sich zu einem wichtigen Zielmarkt für Elektro-
mobilität zu entwickeln. Damit ist die Bedeutung 
der Elektromobilität als ein zukunftsträchtiges und 
gewinnversprechendes Geschäftsfeld unbestreitbar. 

Aktuell wird das Ziel eines integrierten und lücken-
losen Ladenetzwerks in Deutschland immer mehr in 
den Fokus der Entwicklung gestellt. Die Bundesregie-
rung will dafür sorgen, dass bis 2030 eine Millionen 
öffentlich zugängliche Ladepunkte zur Verfügung 
stehen. Auch wurden in diesem Jahr das Gebäude-
Elektromobilitätsinfrastruktur-Gesetz (GEIG) sowie das 
Wohnungseigentumsmodernisierungsgesetz (WEMoG) 
verabschiedet. Desweiteren wurden in den letzten Jah-

ren eine Reihe neuer Förder- und Forschungsprogram-
me durch das BMVI, das BMWi und das BMU erlassen. 
Darüber hinaus beabsichtigt die Bundesnetzagentur 
in diesem Jahr die Festlegung eines Netznutzungsver-
trages Elektromobilität, der an Ladepunkten künftig die 
technische Möglichkeit eines bilanziellen Lieferanten-
wechsels schaffen soll.

Angesetzt an die massiv sich verändernden 
Rahmenbedingungen für die Elektromobilität in 
Deutschland, gibt die aktuelle Ausgabe dieser Studie 
einen vollständigen Überblick über den derzeitigen 
technischen Entwicklungsstand und die Verfügbar-
keiten von Elektrofahrzeugen, Batterien, Ladestationen, 
Ladeinfrastruktur und Abrechnungssystemen.  
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	Y Aktuelle Veränderungen der Rahmenbedingungen und Einflussfakto-
ren (GEIG, WEMoG,  Netznutzungsvertrag Elektromobilität usw.)

	Y Technischer Entwicklungsstand und Verfügbarkeit von Fahrzeugen, 
Batterien, Ladestationen, Ladeinfrastruktur, Abrechnungssystemen

	Y Marktentwicklung und -potenziale in Deutschland bis 2025 und 2030 in 
Szenarien

	Y Vollständiger und aktueller Überblick über die Wettbewerbsstruktur 
von Unternehmen in der Elektromobilität

	Y Trends, Chancen und Risiken für Marktakteure in der Elektromobilität
	Y Strategien und Handlungsoptionen in der Elektromobilität
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Die Studie beantwortet folgende Fragen:
•	 Wie sind die Rahmenbedingungen für die Elektro-

mobilität in Deutschland aktuell ausgestaltet?
•	 Was ist der derzeitige technologische Entwick-

lungsstand und die Verfügbarkeiten für Elektro-
fahrzeuge, Batterien, Ladestationen, Ladeinfra-
struktur und Abrechnungssysteme?

•	 Wie entwickelt sich das Marktpotenzial für Markt-
akteure im Bereich der Elektromobilität in Deutsch-
land bis 2030 in Szenarien?

•	 Welche Trends, Chancen und Risiken ergeben sich 
für die beteiligten Marktakteure?

•	 Welche Strategien und Handlungsoptionen bieten 
sich für Unternehmen im Bereich der Elektromobi-
lität?

Prämissen zur Berechnung des Marktpotenzials für die Elektromo-
bilität in Deutschland bis 2030 (Beispiel)

Auf  Grundlage von über 200 
aktuellen Prämissen bezüglich der 
Rahmenbedingungen in Deutschland 
zeigt die Studie desweiteren anhand 
von Szenarien das zukünftige Markt-
potenzial für Marktakteure im Bereich 
der Elektromobilität in Deutschland 
auf. Hierfür werden umfassend Daten 
durch Interviews mit Experten der aus 
der Elektromobilitätsbranche erhoben. 
Außerdem identifiziert die Studie aktu-
elle Trends, Chancen und Risiken sowie 
Strategien und Handlungsoptionen für 
die beteiligten Marktakteure.
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Potenzialstudie

Die Studie liefert fundierte Informationen über die 
Marktpotenziale und -strukturen der Elektromobilität in 
Deutschland. Ausgehend von den aktuellen politischen 
und rechtlichen Rahmenbedingungen, den technologi-
schen Entwicklungsstand von Fahrzeugen, Batterien, 
Ladestationen, Ladeinfrastruktur und Abrechnungs-
systemen und aktuellen Entwicklungen auf dem Markt 
werden der Wettbewerb sowie die Trends, Chancen und 
Herausforderungen für die verschiedenen Marktakteure im 
Bereich der Elektromobilität dargestellt. Auf der Basis einer 
umfangreichen Befragung und transparenten Analyse der 
Entwicklungen und Anforderungen im Markt für Elektro-
mobilität werden Strategien und Handlungsoptionen 
für Automobilhersteller und Zulieferer, Batteriehersteller 
und Zulieferer, Energieversorger, Netzbetreiber, Lade-
infrastrukturhersteller und -betreiber, Dienstleister sowie 
Kommunen zum Aufbau und/oder Ausbau der eigenen 
Marktposition gegeben.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field und Desk 
Research Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und 
Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publi-
kationen, Konferenzen, Geschäftsberichte usw.) werden 
in die Strategiestudie ca. 40 strukturierte Interviews mit 
folgenden Zielgruppen einfließen:
•	 Automobilhersteller und Zulieferer
•	 Batteriehersteller und Zulieferer
•	 Energieversorger
•	 Netzbetreiber
•	 Ladeinfrastrukturhersteller und -betreiber
•	 Dienstleister
•	 Kommunen

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Unternehmen im Bereich der 
Elektromobilität die zukünftige Marktentwicklung abzu-
schätzen und unterstützt insbesondere bei der Ausrichtung 
der Unternehmensstrategie und Positionierung im Bereich 
Elektromobilität.

So können das langfristig zu erwartende Marktvolu-
men bzw. die eigenen Absatzchancen vor dem Hinter-
grund der Entwicklung besser eingeschätzt werden. 
Unternehmen im Bereich der Elektromobilität erhalten u. 
a. fundierte Informationen zu dem Stand der Technologie, 
der Rahmenbedingungen sowie Neuentwicklungen und 
Anforderungen der Anwender.

Der Nutzen ergibt sich v. a. für Vorstände, Geschäfts-
führung, Strategie-, Unternehmens- und Konzernplanung 
sowie Marketing und Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet

trend:clipping „E-Mobility“ ist ein Clipping, das sich aus-
schließlich mit Themen aus und um die Elektromobilitäts-
branche beschäftigt. Inhalte des Clippings sind Neuigkeiten 
aus den Bereichen:
•	 Politik und Gesetze (u.a. neue Förderprogramme, neue 

Ziele der Politik)
•	 Markt (u.a. zu aktuellen Entwicklungen der Branche)
•	 Technologien (u.a. Neuerungen, Veränderungen der 

Technologien)
•	 Wettbewerb (u.a. Meldungen zu Marktteilnehmern, 

Kooperationen)
Die Informationsfülle wird auf das Wesentliche reduziert und 
das Clipping stellt damit das wesentliche Informationsme-
dium für die Branche dar.

trend:clipping „E-Mobility“
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7.2.1.22	 Smart
7.2.1.23	 StreetScooter GmbH (Deutsche Post)
7.2.1.24	 Tesla Motors
7.2.1.25	 Toyota
7.2.1.26	 Volkswagen
7.2.1.27	 Volvo
7.2.1.28	 Weitere
7.2.2	 Automobilzulieferer
7.2.2.1	 Bosch
7.2.2.2	 Baumüller
7.2.2.3	 Coroplast
7.2.2.4	 Continental
7.2.2.5	 Dräxlmaier
7.2.2.6	 Freudenberg
7.2.2.7	 Gestamp
7.2.2.8	 Hella
7.2.2.9	 Mahle
7.2.2.10	 Marquart
7.2.2.11	 ZF
7.2.2.12	 Trumpf
7.2.2.13	 Weitere
7.2.3	 Batteriehersteller und Batteriezulieferer
7.2.3.1	 A123
7.2.3.2	 AESC 
7.2.3.3	 Akasol
7.2.3.4	 BMZ
7.2.3.5	 CATL
7.2.3.6	 Contemporary Amperex Technology (CATL)
7.2.3.7	 Energous
7.2.3.8	 Duracell
7.2.3.9	 Dynamis Batterien
7.2.3.10	 Farasis

7.2.3.11	 Johnson Matthey
7.2.3.12	 LG Chem
7.2.3.13	 Li-Tec Battery 
7.2.3.14	 Northvolt
7.2.3.15	 Panasonic
7.2.3.16	 Saft Batterien
7.2.3.17	 Samsung
7.2.3.18	 Sanyo
7.2.3.19	 Skeleton Technologies
7.2.3.20	 SKI
7.2.3.21	 TerraE
7.2.3.22	 Umicore
7.2.3.23	 Varta Microbattery GmbH
7.2.3.24	 Voltabox
7.2.3.25	 Yuasa Battery
7.2.3.26	 Fahrzeughersteller im Bereich der Batterieherstel-

lung
7.2.3.27	 Weitere
7.2.4	 Energieversorger
7.2.4.1	 Innogy
7.2.4.2	 Enel
7.2.4.3	 EnBW
7.2.4.4	 Eon
7.2.4.5	 LichtBlick
7.2.4.6	 Vattenfall
7.2.4.7	 Weitere
7.2.5	 Netzbetreiber
7.2.5.1	 Bayernwerk AG
7.2.5.2	 N-ERGIE Netz GmbH
7.2.5.3	 Netze BW GmbH
7.2.5.4	 NEW-NETZ
7.2.5.5	 Stromnetz -Hamburg GmbH
7.2.5.6	 Thüringer Energienetze
7.2.5.7	 wesernetz Bremen GmbH
7.2.5.8	 weitere 
7.2.6	 Infrastrukturhersteller
7.2.6.1	 365 Energy 
7.2.6.2	 ABB
7.2.6.3	 Alfen
7.2.6.4	 Allego GmbH
7.2.6.5	 Compleo
7.2.6.6	 Elektro-Bauelemente	
7.2.6.7	 Fortum Corporation
7.2.6.8	 Lapp Mobility 
7.2.6.9	 Mennekes Elektrotechnik
7.2.6.10	 NovaCharge
7.2.6.11	 Rittal
7.2.6.12	 Rohde & Schwarz
7.2.6.13	 Schneider Electric
7.2.6.14	 Siemens
7.2.6.15	 The Mobility House
7.2.6.16	 weitere
7.2.7	 Ladeinfrastrukturbetreiber
7.2.7.1	 GP JOULE Connect GmbH
7.2.7.2	 The New Motion Deutschland GmbH
7.2.7.3	 The Mobility House GmbH
7.2.7.4	 Autobahn Tank & Rast Gruppe GmbH & Co. KG
7.2.7.5	 IONITY GmbH
7.2.7.6	 SWARCO AG
7.2.7.7	 TankE GmbH
7.2.7.8	 wallbe GmbH
7.2.8	 Dienstleister
7.2.8.1	 DELFIN
7.2.8.2	 e-clearing
7.2.8.3	 Intercharge 
7.2.8.4	 Ubitricity 
7.2.8.5	 Jedlix
7.2.8.6	 Weitere

8	 Trends, Chancen und Risiken
8.1	 Trends 
8.1.1	 für Automobilhersteller und Automobilzulieferer 

(z. B. Leichtbau, Brandschutz, Strukturwandel von 
Produktion und Arbeitsplätzen)

8.1.2	 … für Batteriehersteller und Batteriezulieferer
8.1.3	 … für Energieversorger
8.1.4	 … für Netzbetreiber
8.1.5	 … für Ladeinfrastrukturhersteller und Ladeinfra-

strukturbetreiber
8.1.6	 … für Dienstleister
8.1.7	 ... für Kommunen
8.2	 Chancen und Risiken 

9	 Strategien und Handlungsoptionen
9.1	 Abgeleitete Strategien und Handlungsoption
9.1.1	 … für Automobilhersteller und Automobilzulieferer
9.1.2	 … für Batteriehersteller und Batteriezulieferer
9.1.3	 … für Energieversorger
9.1.4	 … für Netzbetreiber
9.1.5	 … für Ladeinfrastrukturhersteller und Ladeinfra-

strukturbetreiber
9.1.6	 … für Dienstleister
9.1.7	 ... für Kommunen

Die Studie umfasst 400 Seiten. Aufgrund der laufenden Erarbei-
tung können sich die Inhalte noch leicht ändern. Inhaltliche 
Vorschläge können bis zum Ende des Subskriptionszeitraumes 
aufgenommen werden.
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TREND:RESEARCH
Trend- und Marktforschungsstudien werden von trend:research aktuell 
und exklusiv erarbeitet. Umfangreiche eigene (Primär-)Marktforschung, 
gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus liberalisierten Märkten, auf-
bereitet mit eigener Methodik, führen zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die Schwerpunkte sind Untersuchungen in sich stark 
wandelnden Märkten, z. B. in den liberalisierten Energie- und Entsorgungs-
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trend:research liefert Studien, Informationen und Untersuchungen an 
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SZENARIO-WORKSHOP
Im Szenario-Workshop werden Methodik und Ziele der Studie vorgestellt 
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ERGEBNISWORKSHOP
Im Ergebnisworkshop werden die Kernergebnisse der Studie vorgestellt 
und diskutiert. Eine inhaltliche Fokussierung der Vorstellung für das teil-
nehmende Unternehmen ist möglich. Der Ergebnisworkshop ermöglicht 
darüber hinaus durch gezielten und engen Erfahrungsaustausch die Aus-
gestaltung und Konkretisierung von Lösungsansätzen im eigenen Unter-
nehmen.

TREND:CLIPPING „E-MOBILITY“
Das trend:clipping „E-Mobility“ ist in einem Jahresabonnement von 12 Mo-
naten erhältlich und erscheint wöchentlich. Neben einem Normalpreis von 
EUR 479,00, bieten wir das Clipping auch zu einem Sonderpreis von EUR 
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die Vertragslaufzeit automatisch um ein Jahr. Sollten Sie dies nicht wün-
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Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit. Das Clipping ist für Studienbestel-
ler 6 Monate lang kostenlos/im Studienkauf enthalten.

KONDITIONEN
Die Potenzialstudie »Elektromobilität (4. Auflage)« kostet als Printversion 
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einen Subskriptionsrabatt von 10%. Bei gleichzeitiger Bestellung anderer 
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WEITERE STUDIEN
trend:research gibt weitere Studien heraus, z. B.:

	õ Der Markt für Ladeinfrastruktur Elektromobilität in Deutschland bis 
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Juni 2009, 459 Seiten, EUR 4.900,00
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